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Imperial College Healthcare NHS Trust wählt Leica Microsystems als Anbieter automatisierter IHC-Plattformen für alle Standorte aus

Wetzlar / London. Mit fast 120.000 Proben pro Jahr bewältigt der Imperial College Healthcare NHS Trust eines der größten Arbeitsvolumen im Bereich der Immunhistochemie / In-situ-Hybridisierung (ICH / ISH) in Großbritannien. Der Trust hat das BOND System von Leica Microsystems für anspruchsvolle IHC- und ISH-Färbungen bei den Zellpathologie-Services an seinen Kliniken in Hammersmith und Charing Cross sowie am St Mary’s Hospital ausgewählt. Diese Kliniken sind der medizinischen Fakultät des Imperial College London angegliedert, das 2011 von der Zeitschrift Times Higher Education in Zusammenarbeit mit Thomson Reuters als eine der zehn besten Universitäten weltweit bewertet wurde.

Der Trust hat vor kurzem zehn neue Leica BOND Systeme installiert, die für ein breites Spektrum von Tests erhöhten Durchsatz und einheitlichere Färbeergebnisse liefern. Dazu Donna Horncastle, Laborleiterin im Bereich Zellpathologie am Hammersmith Hospital: „Die Zellpathologie-Services innerhalb des Trusts sind auf drei separate Labore verteilt, von denen jedes verschiedene Spezialgebiete abdeckt. Zur Standardisierung unserer Abläufe – wie auch zur Bereitstellung einheitlicherer Service- und Unterstützungsleistungen in allen Laboren – wollten wir bei IHC und ISH im Routine- und Forschungsbereich auf vollautomatische Immunfärbung umstellen. Im Rahmen eines umfangreichen Ausschreibungsverfahrens konnte Leica Microsystems für unseren Bedarf die beste Lösung anbieten, bei der eine hohe Färbequalität mit hohem Durchsatz kombiniert ist.“
„Die Installation der BOND Systeme verlief in allen drei Laboren reibungslos, sodass der Service während der Umstellungsphase kaum beeinträchtigt war. Die Färbequalität der Systeme hat uns sehr beeindruckt. Diese Geräte ermöglichen auch eine erhebliche Steigerung der Effizienz, sodass Mitarbeiter ihre Arbeitszeit effektiver nutzen können. Wir sind nicht mehr auf Stapelverarbeitung angewiesen, wodurch sich die Bearbeitungszeiten verkürzen und die Arbeitsabläufe optimiert werden.“
Seit der Einführung der Leica BOND Produktfamilie auf dem IHC-Markt konnten Labore für anatomische Pathologie von ihrer ständigen Weiterentwicklung profitieren. Mit hoher Detektionsempfindlichkeit, Optimierung von Arbeitsabläufen und flexiblen Benutzeroberflächen hat sich das BOND Programm als branchenführende Plattform für die Immunhistochemie etabliert. In Kombination mit einer breiten Palette von Novocastra Antikörpern und begleitenden Diagnostika für HER2 IHC und HER2 FISH bieten die BOND Systeme den Goldstandard in Bezug auf Flexibilität und Qualität, der auch den hohen Ansprüchen einer führenden akademischen Einrichtung wie des Imperial College genügt.

Dazu Chris Rhoades, Global Product Manager für BOND Systeme: „Wir sind sehr glücklich über den Auftrag des Imperial College NHS Trust und freuen uns auf die Zusammenarbeit bei der Bereitstellung hochwertiger und kosteneffizienter Services in Klinik und Forschung.“
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Leica Microsystems ist eine weltweit führende Marke für Mikroskope und wissenschaftliche Instrumente. Aus einem im 19. Jahrhundert gegründeten Familienunternehmen entsteht im Lauf einer von bahnbrechenden Innovationen geprägten Geschichte ein globales Unternehmen.

Die traditionell enge Zusammenarbeit mit Wissenschaft und Forschung bildet die Basis für zukunftsweisende Lösungen, die inspiriert sind von Ideen der Anwender und maßgeschneidert für ihre Bedürfnisse. Leica Microsystems ist auf globaler Ebene in vier Divisionen tätig, die in ihrem jeweiligen Segment zu den Marktführern zählen: Life Science Division, Industry Division, Biosystems Division und Medical Division.

Leica Microsystems’ Biosystems Division, auch bekannt als Leica Biosystems, bietet histopathologischen Labors das umfangreichste Produktportfolio mit Produkten für jeden histologischen Arbeitsschritt und zur Unterstützung höchster Produktivität in allen Prozessschritten im Labor.

Mit 12 Produktionsstätten in sieben Ländern, Vertriebs- und Servicegesellschaften in 19 Ländern und einem internationalen Händlernetzwerk ist das Unternehmen in mehr als 100 Ländern tätig. Sitz des globalen Managements ist Wetzlar, Deutschland.
Der Trust hat vor kurzem zehn neue Leica BOND Systeme installiert, die für ein breites Spektrum von Tests erhöhten Durchsatz und einheitlichere Färbeergebnisse liefern.
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